
B-Klasse Oberallgäu 1/2
Spiele bis zur Winterpause

Aktuelles vom Verein unter: www.tv-weitnau.de

© copyright 
all rights reserved by JoDa

B-Klasse Oberallgäu II                                                   Saison 2010/2011

11. Spieltag 
Sonntag, 17. Okt. 2010, 13:15 Uhr

TV Weitnau 2 – SV 29 Kempten
Die übrigen Spiele:
So. 13:15 TSV Dietmannsried 2 - SC Untrasried 
So. 15:00 TSV Heising – TSV Obergünzburg 2
So. 13:15 SSV Wildpoldsried 2 – SV Heiligkreuz 2
So. 13:15 FC Türk Spor Kempten 2 – TSV Sulzberg 2
So. 15:00 ASV Hegge 1 -  FC Wiggensbach 2
So. 15:00 SV Cambodunum Kempten – TSV Betzigau 2
nächstes Auswärtsspiel: 23.10. 13:15 FC Wiggensbach 2 – TV Weitnau 2
nächstes Heimspiel:        31.10. 13:15 TV Weitnau 2 – ASV Hegge 1

______________________________________________________

B-Klasse Oberallgäu I                                                   Saison 2010/2011

11. Spieltag 
Sonntag, 17. Okt. 2010, 15:00 Uhr

TV Weitnau 1 – SV Casino Kleinwalsertal
Die übrigen Spiele:
Sa. 13:15 FC Immenstadt 2 – FC Altstädten
So. 13:15 FC Rettenberg 2 – TSV Missen Wilhams
So. 13:15 ASV Hegge 2 – TSV Oberstaufen
So. 15:00 FC SW Sonthofen – TV Hindelang
spielfrei: TSV Blaichach
nächstes Auswärtsspiel:  24.10. 15:00 TSV Oberstaufen – TV Weitnau 1
nächstes Heimspiel:  31.10. 15:00 TV Weitnau 1 – ASV Hegge 2

So. 08.08.10 13:15 ASV Hegge II : TV Weitnau 1:3
So. 08.08.10 15:00 ASV Hegge : TV Weitnau II 3:2
Sa. 14.08.10 15:00 SV Cambodunum Kempten : TV Weitnau II 3:1
Do. 19.08.10 18:30 TV Weitnau II : SSV Wildpoldsried II 0:2
Sa. 21.08.10 13:15 TV Weitnau II : TSV Heising 0:3
Sa, 21.08.10 15:00 TV Weitnau : FC 07 Immenstadt II 6:1
Mi. 25.08.10 18:00 Türk Spor Kempten II : TV Weitnau II 0:2
So. 29.08.10 13:15 FC Rettenberg II : TV Weitnau 1:2
So. 05.09.10 13:15 TV Weitnau II : TSV Dietmannsried II 1:3
So. 05.09.10 15:00 TV Weitnau : FC SW Sonthofen 10:1
Fr. 10.09.10 17:30 TV Weitnau : TV Hindelang 2:1
So. 12.09.10 15:00 SC Untrasried : TV Weitnau II 5:0
So. 19.09.10 13:15 TV Weitnau II : TSV Sulzberg II 0:0
So. 19.09.10 15:00 TV Weitnau : TSV Missen/Wilhams 4:0
Sa. 25.09.10 13:15 TSV Obergünzburg II : TV Weitnau II 1:0
So. 26.09.10 15:00 FC Altstädten : TV Weitnau 2:0
So. 03.10.10 13:15 TV Weitnau II : TSV Betzigau II 0:1
So. 03.10.10 15:00 TV Weitnau : TSV Burgberg II 6:1
Sa. 09.10.10 15:30 TSV Blaichach : TV Weitnau 7:1
So. 10.10.10 13:15 SV Heiligkreuz II : TV Weitnau II 1:0
So. 17.10.10 13:15 TV Weitnau II : SV 29 Kempten -:-
So. 17.10.10 15:00 TV Weitnau : SV Kleinwalsertal -:-
Sa. 23.10.10 13:15 FC Wiggensbach II : TV Weitnau II -:-
So. 24.10.10 15:00 TSV Oberstaufen : TV Weitnau -:-
So. 31.10.10 13:15 TV Weitnau II : ASV Hegge -:-
So. 31.10.10 15:00 TV Weitnau : ASV Hegge II -:-
So. 07.11.10 12:15 SSV Wildpoldsried II : TV Weitnau II -:-

http://www.tv-weitnau.de/


ich möchte euch alle recht herzlich zu unseren Heimspielen gegen den SV Casino Kleinwalsertal  und den 
SV  29  Kempten  begrüßen.  Genauso  herzlich  begrüße  ich  natürlich  auch  unsere  Gäste,  sowie  die  
Schiedsrichter der Partien.

Die zweite Mannschaft trifft heute auf den SV 29 aus Kempten. Nachdem die Serie von eher unglücklichen 
Niederlagen leider in den letzten zwei Wochen weiterging, kommt nun auch noch hinzu, dass sich Spieler  
verletzt haben. So steht hinter dem Einsatz von Patrick „Padtse“ Ludwig ein großes Fragezeichen, er hatte 
sich beim Aufwärmen in Heiligkreuz vor dem Spiel an der Schulter verletzt. Zudem wird Viktor Gestner 
fehlen der im gleichen Spiel unglücklich umknickte. Es steht noch nicht fest was genau kaputt gegangen ist,  
ein Einsatz ist aber sicher nicht möglich. Somit wird die Personaldecke eng, da auch schon Korbinian Herz 
zuletzt verletzt ausfiel.
Es wird  also in  diesem Spiel  darum gehen  mit  unseren quasi  letzten  Aufgebot  alles  an  Einsatz  in  die  
Wagschale zu werfen um am Ende mit etwas zählbaren da zu stehen.

Die erste Mannschaft empfängt heute den SV Casino Kleinwalsertal. Nachdem wir zuletzt in Blaichach eine 
äußerst schmerzhafte Niederlage einstecken mussten, bei dem wir alle nicht an unsere Leistungen der letzten  
Jahre gegen Topteams anknüpfen konnten (da nehme ich mich als Trainer nicht aus)  galt es unter der Woche 
die nicht wenigen Punkte anzusprechen und im Training aufzuarbeiten. Heute geht es gegen die Walsertaler  
darum zu zeigen, dass wir zwar in Blaichach empfindlich getroffen wurden, ins straucheln geraten sind, aber 
eben nicht gefallen sind. Die Saison ist mit der Niederlage nicht zu Ende, es stehen uns noch insgesamt 13  
Spiele zur Verfügung um zu beweisen was wir drauf haben und wenn es eine Relegation am Ende der Saison 
benötigt um unser Ziel zu erreichen, ja dann muss es halt sein.
Heute gilt es sich deutlich verbessert in der Zweikampfführung und in der Robustheit zu zeigen, sich über  
diese  Tugenden  wieder  frei  zu  spielen  und  den  am letzten  Wochenende  ebenfalls  wieder  zahlreichen,  
diesmal aber sicher auch enttäuschten, Fans zu signalisieren:
„Wir sind noch da, wir sind noch nicht abgeschrieben oder tot – NEIN – wir leben, kämpfen weiter 
und wir wollen um jeden Preis unser Ziel erreichen“
Sollte uns das gelingen, so bin ich mir sicher das wir gute Chancen haben die 3 Punkte in Weitnau zu halten.

Ich denke wir können uns heute wieder auf zwei schöne Spiele freuen und ich wünsche den Spielen einen 
fairen Verlauf, sowie der jeweils am Ende besseren Mannschaft den Sieg. 

Mit sportlichen Grüßen
Der Coach    „Oole ole ole

            Kurort am Hauche
        wir lieben unsere Heimat
        nur der TVW“

Tabelle 2. Mannschaft

Ergebnisse

  

Liebe Leserinnen und Leser, Gönner  
und Fans des TV Weitnau, liebe  

ULTRAS,



Tabelle 1. Mannschaft

Ergebnisse

 

Die Jugendmannschaften - Ergebnisse/Spiele
TV Waltenhofen - TV Weitnau 2:0
TV Weitnau – TSV Betzigau 1:1
Sa., 16.10., 15:00 Uhr TV Weitnau – SSV Niedersonthofen

TSV Dietmannsried - TV Weitnau 3:0
TV Weitnau – TV Waltenhofen 1:3
So., 17.10., 10:30 Uhr TV Weitnau – TV Hindelang

TSV Dietmannsried 2 – TV Weitnau 4:2
TV Weitnau – TV Haldenwang 2 8:1
Sa., 15.10., 17:00 Uhr VFB Durach 2 – TV Weitnau
Sa., 23.10., 13:30 Uhr TV Weitnau – JFG Illerwinkel 2

TV Weitnau – VFB Durach 2 2:1
SSV Wildpoldsried – TV Weitnau 0:2
Sa., 16.10., 12:15 Uhr TV Weitnau – SSV Wertach

TSV Buchenberg 3 – TV Weitnau 2 3:1
SV Probstried  – TV Weitnau 1 2:6
TV Weitnau 2 – TSV Betzigau 2 2:2
TV Weitnau 1 – TSV Betzigau 4:3
Fr., 15.10., 16:00 Uhr spielfrei:  TV Weitnau 2

    17:00 Uhr SV 29 Kempten  – TV Weitnau 1

    

FC Kempten – TV Weitnau 2:4
SV Lenzfried – TV Weitnau 2:2
Fr., 15.10.,  17:30 Uhr TV Weitnau – TSV Betzigau

D- Jugend

E- Jugend

F- Jugend

C- Jugend

A- Jugend

B- Jugend



Rückblick
TSV Blaichach – TV Weitnau 1 7:1

Riesendebakel für den TV Weitnau!!!!!!
Auf dem Sportplatz des TSV Blaichach kam es am zehnten Spieltag der Saison 
zum absoluten Spitzenspiel der B- Klasse Oberallgäu. Der noch ungeschlagene 
Tabellenführer aus Blaichach empfing das Team von Trainer Cestaric. Die Spieler 
um Kapitän Dieter Kulmus hatten sich einiges vorgenommen. Bereits nach zwei 
Minuten  die  Riesenchance  für  die  Gäste.  Carsten  Arndt  köpfte  den  Ball  zu 
Sebastian  Danner  und  dieser  hatte  freie  Bahn  zum  Tor.  Unglücklicherweise 
versprang ihm der Ball und so konnte der Keeper der Heimelf den drohenden 
Rückstand verhindern. Es entwickelte sich ein gefälliges Spiel in der sich keine 
Mannschaft  ein  großes  Übergewicht  erspielen  konnte.  In  der  zwanzigsten 
Minute fiel  der  Führungstreffer  für  die  Heimelf.  TVW Torhüter  Maik  Eichfeld 
machte  dabei  keine  sonderlich  glückliche  Figur.  Wenige  Minuten  später  der 
nächste  Dämpfer  für  die  Weitanuer.  Der  TSV  Blaichach  erzielte  mit  einem 
Flachschuss aus circa 17 Metern die 2:0 Führung. Nur zwei Minuten später gab 
es aber wieder Hoffnung für die Mannschaft und die zahlreichen mitgereisten 
Fans. Andreas Roth sorgte mit einem fulminanten Schuss ins Kreuzeck für den 
1:2  Anschlusstreffer.  Doch  anstatt  mit  diesem  positiven  Erlebnis  in  die 
Halbzeitpause zu gehen, musste der Tabellenzweite den nächsten Stich ins Herz 
verkraften.  Nach  einer  Einzelaktion  stellte  der  Tabellenführer  den alten  zwei 
Tore Abstand wieder her. Nach der Halbzeit war der TVW gewillt noch einmal 
heranzukommen,  doch  es  folgten  die  wohl  schlechtesten  20  Minuten  einer 
Weitnauer  Mannschaft  seit  mehreren  Jahrzehnten.  Man  ließ  sich  komplett 
vorführen und konnte den Blaichachern nicht ansatzweise Paroli bieten. Nahezu 
jeder Angriff führte zu einer hochprozentigen Torchance für die Gastgeber und 
die  Weitnauer  „Abwehr“  hatte  sich  diesen  Namen  zu  dieser  Zeit  nicht 
ansatzweise verdient. Die Fans trauten ihren Augen nicht und mussten sich für 
die Leistung der eigenen Mannschaft zutiefst schämen. Im Minutentakt fielen 
die weiteren Treffer bis zum 7:1 !!!!!! für den Tabellenführer. Glücklicherweise 
schalteten  die  Blaichacher  nach  dieser  hohen,  aber  hochverdienten Führung 
mindestens  einen  Gang  zurück  und  ersparte  dem  TVW  die  unglaubliche 
Demontage einer zweistelligen Niederlage, die ohne weiteres möglich gewesen 
wäre. Mit dieser unglaublich schlechten Leistung hat man sich zunächst einmal 

aus dem Kampf um den direkten Aufstiegsplatz eins verabschiedet und muss 
nun sehen sich wieder einigermaßen zu fangen um wenigstens noch Platz zwei 
zu sichern. In der jetzigen Form wird kein einziger Sieg mehr zu erringen sein!!!!

TV Weitnau – TSV Burgberg 6:1
Nach  dem  Rückschlag  im  Aufstiegskampf  durch  die  0:2  Niederlage  beim  FC 
Altstädten,  ging es im Heimspiel  gegen die Reserve des TSV Burgberg darum 
Wiedergutmachung zu leisten und die Fans zu versöhnen.
Dies  wurde  durch  das  wahrscheinlich  schnellste  Tor  auf  dem  Weitnauer 
Sporplatz bereits zu Beginn perfekt umgesetzt. Nach dem Anstoß folgte sofort 
der  lange  Ball  von  Sebastian  Danner  auf  den  gestarteten  Christian  Steiger. 
Dessen Flanke erreichte  Andreas  Roth auf  Höhe des  Elfmeterpunktes.  Eiskalt 
schob  er  den  Ball  zur  frühen  Führung  ins  Tor  der  Gäste.  Und  bereits  fünf 
Minuten später klingelte es erneut im Kasten der vollkommen überforderten 
Burgberger. Einen Freistoß von Sebastian Danner konnte der Gästekeeper nicht 
festhalten. Christian Steiger stand goldrichtig und versenkte den Abpraller ohne 
Mühe.  Auch  im  weiteren  Spielverlauf  drängte  Weitnau  immer  weiter  aufs 
nächste Tor und ließ dem Gegner keine Chance. Es dauerte bis zur 36. Minute 
ehe Sebastian Danner den nächsten Treffer für den TVW markieren konnte. Kurz 
vor  der  Halbzeitpause  gelang  den  Burgbergern  völlig  überraschen  der 
Anschlusstreffer.  Nach einer  klaren Fehlentscheidung des  Schiedsrichters,  der 
einen  Einwurf  fälschlicherweise  den  Gästen  zusprach,  nutzte  Burgberg  die 
Verwirrung der Weitnauer und kam zu einem berechtigten Foulelfmeter. TVW- 
Keeper ahnte zwar die richtige Ecke, konnte den Treffer  aber nicht verhindern.  
So  ging  es  mit  einer  3:1  Führung  in  die  Halbzeitpause.  Auch  im  zweiten 
Spielabschnitt hatte Burgberg nicht den Hauch einer Chance. Dies lag aber nicht 
nur  am  guten  Auftritt  der  Heimelf,  sondern  auch  an  den  erschreckend 
schwachen Burgbergern. In Verlauf der zweiten Halbzeit erspielte sich der TVW 
zahlreiche  weitere  Torchancen.  Drei  dieser  Chancen  konnten  noch  genutzt 
werden. Sebastian Danner mit zwei weiteren Treffern und Nico Weidlich sorgten 
für den 6:1 Endstand. Alles in allem ein überzeugender Auftritt des TVW, der 
vom Gegner allerdings nicht wirklich gefordert wurde.



Jugendtabellen

A 

B

C

D

Jugendtabellen

E1

E2

F



„Neun Kugeln“
Lösung: Bei der ersten Wägung legt man links und rechts je drei Kugeln auf die  
Waagschalen.  Bleibt die Waage im Gleichgewicht,  denn wiege man zwei  der  
restlichen drei  Kugeln gegeneinander.  Ist eine davon leichter,  dann ist  sie die  
gesuchte  Kugel.  Sind  beide  gleich  schwer,  dann  ist  die  unbenutzt  gebliebene  
neunte  Kugel  die  leichte.  Wenn  sich  bei  der  ersten  Wägung  eine  der  
Waagschalen hebt, dann ist die leichte unter den dreien, die auf dieser Schale  
liegen. Zwei von ihnen wiegt man wieder gegeneinander. Ist eine davon leichter,  
dann ist sie die gesuchte Kugel.  Ist die Waage aber wieder im Gleichgewicht,  
dann ist die dritte der drei Kugeln die gesuchte.

„Das geheime Passwort“
Lösung: Die richtige Antworte wäre "Sieben" gewesen. Gefragt war nicht die  
jeweilige Hälfte der genannten Zahl, sondern die Anzahl der Buchstaben, die das  
Zahlwort ausgeschrieben hat.  Das Wort  "Dreißig" hat sieben Buchstaben. Du  
kannst die Lösungsfindung etwas beschleunigen,  indem Du erlaubst,  dass die  
Ratenden Zahlen nennen, auf die Du dann mit den korrekten Antworten
reagierst.

„Drei Lichtschalter“
Lösung: Zuerst schaltest Du den 1. Schalter ein und wartest ein paar Minuten.  
Anschließend  schaltest  Du  ihn  wieder  aus  und  drückst  stattdessen  den  2.  
Schalter. Daraufhin gehst Du in den Glühbirnen-Raum hinein. Nun ist es einfach:  
Brennt die Lampe -  so ist  der  Schalter mit  der Nr.  2 der gesuchte Schalter.  -  
Brennt die Glühbirne nicht, so prüfst Du mit der Hand ihre Temperatur: Ist die
Glühlampe warm, dann ist der Schalter Nr. 1 der gesuchte, denn die Birne hat  
nach  Betätigung  des  ersten  Schalters  ja  einige  Minuten  geglüht.  -  Ist  die  
Glühlampe jedoch kalt, so bleibt nur noch der Schalter mit der Nummer 3.

Rätselgeschichten
Story 1: Ein Mädchen liegt bewusstlos in der obersten Dachkammer. Was ist 
passiert?

Story 2: Ein Mann verlässt seine Wohnung im zehnten Stock, fährt mit dem 
Aufzug ins Erdgeschoss
und geht zur Arbeit. Als er zurückkommt, fährt er mit dem Aufzug in den siebten 
Stock und geht die
restlichen Stockwerke zu Fuß - und das jeden Tag. Warum?

Story 3: Ein Mann kann nachts nicht schlafen. Er greift zum Telefon, ruft 
jemanden an - aber sagt
kein Wort. Danach schläft er problemlos ein. Was ist passiert?

Und noch etwas lustiges zum Schluß 
Nach der erneuten niederlage macht der Trainer mit seiner Mannschaft einen 
Rundgang durch das Stadion: "So, Jungs", sagt er, "wo die Fotografen sind, wisst 
Ihr ja. Den Standort der Fernsehkameras kennt Ihr auch – und nun zeige ich Euch 
noch wo die Tore stehen!" 

Der Platzordner sieht nach Ende des Fußballspiels einen Jungen über den Zaun 
klettern. Er brüllt: "Kannst Du nicht da rausgehen wo Du rein gekommen bist?"
Der Junge: "Tu’ ich doch!" 

Ein schwarz gekleideter Mann klopft an die Himmelstür. Petrus öffnet und fragt: 
"Warst Du jemals ungerecht?"
Ich war Fussball-Schiedsrichter", meint der Mann, "einmal bei einem Spiel 
Italien gegen England, habe ich Italien einen Elfmeter zugesprochen. Das war 
falsch."
"Wie lange ist das her?"
"Etwa 30 Sekunden!" 

Die Lösungen befinden sich in der selben Reihenfolge auf der Rückseite. Viel  
Spaß beim Rätseln :)



Lösung Story 1: Das Mädchen heißt Dornröschen und den Rest der Geschichte  
erspare ich mir hiermit...

Lösung Story 2: Dieser nette Mann ist leider nicht sonderlich groß. Deshalb kann  
er auf dem Heimweg nur
auf den Knopf für den 7. Stock drücken - höher kommt er leider nicht.

Lösung Story 3: Dieser arme Mann kann nicht schlafen, weil sein Nachbar (mal  
wieder) ausgiebig
schnarcht. Er ruft ihn an: Dadurch wird der Nachbar wach und hört mit dem  
Schnarchen auf.

Rätselseite
„Neun Kugeln“
Du hast neun Kugeln, die scheinbar völlig gleich sind. Aber Du weißt, dass eine 
davon geringfügig leichter ist.
Durch zwei (!) vergleichende Wägungen auf einer Waage mit zwei Waagschalen 
(also auf einer sogenannten Balkenwaage) soll festgestellt werden, welche der 
neun Kugeln die leichtere ist. Wie machst du das?

„Das geheime Passwort“
Eine von Feinden bedrohte Stadt hat ein geheimes Passwort vereinbart, das vor 
Einlass der Reisenden in die Stadt abgefragt wird. Einer der Feinde legt sich in 
die Nähe das Stadttores und hört heimlich zu. Der erste Besucher wird von den 
Wachen gefragt: "Acht?" Der Besucher antwortet "Vier". Er darf einreisen.
Der zweite Besucher wird von den Wächtern "Sechzehn?" gefragt und antwortet 
korrekt: "Acht".
Der dritte Besucher wird "Achtundzwanzig?" gefragt und darf mit der Antwort 
"Vierzehn" passieren.
Der feindliche Spion glaubt nun, das System erkannt zu haben. Auf die Frage 
"Dreißig?" antwortet er mit "Fünfzehn" und wird prompt verhaftet. Wie hätte er 
richtig antworten müssen?

„Drei Lichtschalter“
In einem geschlossenen Raum befinden sich drei Lichtschalter, in einem 
Nebenraum, der nicht vom Schalterraum einsehbar ist, befindet sich eine 
Glühbirne, die nicht brennt. Einer der drei Schalter schaltet die Glühbirne ein - 
die anderen beiden haben keine Funktion. Du kannst alle Schalter sooft
betätigen, wie Du möchtest - Du darfst am Ende aber nur einmal in den 
Glühbirnen-Raum gehen, um dann mit Sicherheit zu sagen, welcher Schalter die 
Glühbirne mit Strom versorgt. Nach welchem System musst Du "schalten"?

Die Lösungen befinden sich  in  der selben Reihenfolge auf  der  Rückseite.  Viel  
Spaß beim Rätseln :)


